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Antrag der UWG Fraktion für die Ratssitzung am 21.06 .2006: 
Deutschgebot an Schulen 
 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
 
Der Rat möge beschließen: 
 
 
 

• Der Rat der Gemeinde Engelskirchen befürwortet die Einführung der deutschen Sprache als 
Verkehrssprache in den Engelskirchener Schulen. Er bitte die Schulleitungen sich diesem Thema – 
in Zusammenarbeit mit Schüler-, Lehrer- und Elternvertretungen – anzunehmen und würde ein 
entsprechendes Deutschgebot an den Schulen begrüßen. 

 
 

 
Begründung:  Unsere Fraktion begrüßt den Vorstoß der Berliner Herbert-Hoover-Realschule Deutsch zur 
Verkehrssprache in der Schule zu machen. Die Realschule hat mit dem Einverständnis der Schüler-, 
Lehrer- und Elternschaft ein Deutschgebot an der Schule eingeführt. Wir möchten diese Idee aufgreifen und 
setzen uns dafür ein, dass auch die Schulen in Engelskirchen diesem Beispiel folgen sollen. 
 
Ein friedliches Zusammenleben von unterschiedlichen Kulturen kann nur funktionieren, wenn das Verhältnis 
untereinander von gegenseitigem Respekt geprägt ist und verbindliche Regeln eingehalten werden. 
Fundament für dieses friedliche Miteinander ist die Sprache. Deshalb ist das erlernen der deutschen 
Sprachen für Anderssprachige ein wichtiger Schritt zur Integration und notwendig. Deutsche und 
ausländische Mitbürger sind gefordert, diese Integration gleichermaßen zu fördern. 
 
Liebe Ratskolleginnen und Ratskollegen, wir haben sicherlich keine Großstadtverhältnisse in unserer 
Gemeinde. Dennoch ist das Sprachproblem auch an unseren Schulen ein Thema. Wer sich aber in unserer 
Gesellschaft erfolgreich integrieren möchte, muss die deutsche Sprache erlernen. Kleinigkeiten – wie 
beispielsweise der Arztbesuch – werden ansonsten schon zu einem Problem. Besonders in der Schule wird 
der Grundstein für das weitere Leben gelegt. Wer der deutschen Sprache mächtig ist, wird leichter lernen 
(weil er es dann besser versteht) und sich damit auch im weiteren Leben einfacher in unserer Gesellschaft 
zurechtzufinden. 
 
Wir bitten um Ihre Unterstützung! 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Markus Haake 
Fraktionsvorsitzender 

Engelskirchen, den 11.06.2006 
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